
cz& Das vergrabene Erbe.
CA

Sebr Wohl,", sagte Sir Ärchy, Ist
das Alles Y".

Alles, mit Ausnahme dessen, daß
sick Alle über die hohen Pachtzinsen be--

klagen sie können sie kaum erschwin-gen- .-

Es ist seltsam, daß sie 5llage führen,"
sagte der Baronet überrascht. Ihre
Pachtzinse sind nicht halb so hoch, als da
ich ein Knabe war, und ich weiß, daß die
Ertragsfähigkeit des Bodens sich bcdeu-ten- d

gebessert hat. Ich muß das genauer
unteriuchen."

Er entließ den Diener mit einer Ge- -

,o aufmerksam mit Havv eurchgesthen
hatte.

Der Verwalter schrieb ihr als Antwort
ein Briefchen voll widerwärtiger Schmei-cheleie- n,

und weigerte sich, die Geschäfts-büche- r

zu schicken, unter dem Vorwande,
daß sie für junge Damen keine geeig- -

nete Lektüre wären und empfahl ihr statt
dessen eine neuerschienene Gedichtsamm- -

lung. ,

Höchst erzürnt wiederholte Nosamunde
ihre Forderung im eigenen sowie in ihreö
BaterS Namen.

Sadd antwortete, daß die Bücher sich in

ssi.c vracy av, sey 'flcy neven ihren
Vatiic, und sie gingen dann an ihre Ar-bei- t.

Zöosamunde zog die Liste aus der Ta-sch- e

die iir der Haushosmeister gebracht
hattr,. und Sir Ary- - suchte die dazu
stiminenden Eintragungen inden Büchern
CMfY

Gleich im Anfange bot sich ihnen eine
grohe Überraschung dar.

Der schurkische Verwalter hatte von
den Bauern die höchst möglichen Pacht-zins- e

erpreßt, in den Büchern aber Sir
Archy nur den dritten Theil deö Ertrages
zugeschrieben.

Ei, daS ist unglaublich," rief Sir
Archy betroffen. Welcher Betrag ist auf
der Liste für die Dale Farm angesetzt, No-samun-

de

v"

Zweihundert Pfund jährlich, Pa-pa!-"

Und dieser Schurke hat sie in den
Büchern mit siebzig Pfund angeschrie-be- n

! Ei, die Pächter haben mich die
ganzen Jahre her der Erpressung geziehen,
während ich nur den dritten Theil dessen
erhielt, was sie zahlten. Hadd hat den
Ueberschuß eingesackt ! Ich bin blind
und thöricht gewesen, ihm so zu vertrau-en- .

Er muß auf meine dauernde Blind-hei- t

gerechnet haben, sonst hätte er es
nicht wagen können, mich so auszuplün-dern.- "

Sir Archy war außer sich vor Entrü
stung.

Nosamundens Gesicht glühte vor Freu-d- e.

Papa, laß uns fortfahren die Ein-tragung- en

mit dieser Liste zu vergleichen.
Siehst Du nicht, wie sich Hadd in unse
Gewalt gegeben hat ? Vielleicht finden
wir doch noch einen Ausweg aus unseren
Schwierigkeiten. In jedem Falle werden
wir die gewünschte Gewalt über ihn ha-ben- ."

Sie setzten ihre Arbeit fort, und ihre
Entrustüng stieg immer höher, als sie sa-he- n,

wie Hadd seinFalschungs- - undPlün-derungssyste- m

seit Jahren durchgeführt
hatte.

Sie verglichen und rechneten stunden- -

lang; als es dunkel wurde, läutete Rosa- -

munde und ließLichter bringen; sie arbei-tete-n

weiter, bis sie endlich von einem
gemeinsamen Impulse erfaßt. Beide auf-stand- en

und sich mit erschrockenen Mienen
anschauten.

Hadd hat uns um Tausende betro-ge- n

!" sagte Sir Archy.
Und diese ist unsere erste Entdek-kun- g

!" meinte Rosamunde. Der
Mann, der eines solchen fortgesetzten
Diebstahls fähig, ist auch noch mehr im
Stande.

Wir sind auf der rechten Spur, Ro-samun-
de

!" rief ihr Vater. Du hast
mich aufgerüttelt. Ich werde jetzt nicht
still sitzen und warten, bis die Wasser mich
verschlingen ! Obgleich das Geld, das
Hadd mir von den Pachtzinsen unter-schlage- n,

eine bedeutende Summe irt,

verringert es -- doch meine
Schuld bei ihm nicht sonderlich. Aber
die Thatsache derVenmtreuung wird uns
schon helfen. . Und wie Du sagst, viel-leic- ht

entdecken wir noch weitere Betrü-gereie- n

!"
Ein Diener erschien und meldete, daß

Mr. Hadd und dessen Sohn Jason sich im
Salon befänden.

Sir Archy verbarg seine Bücher und
Papiere in einem Schrank, reichte seiner
Tochter den Arm und führte sie in den
Salon.

Der Verwalter bemerkte sofort eine
Veränderung in dem Benehmen des Ba-ronet- s.

Sir Archy hatte etwas von feiner
hoffnungslosen Niedergeschlagenheit ver-lore- n

und trat mit feiner alten, stolzen
Würde auf.

Ich habe es vorausgesehen, daß er
zuweilen hoffnungsvoller sein werde,"
dachte der Betrüger aufstehend, um Miß
Wilchester zu begrüßen; aber es ist Alles
umsonst. Ich habe nicht so viele Jahre
zwecklos gearbeitet. Mein Netz ist stark,
und ich bm schlau. Er kann mir nicht
entrinnen !"

sFort,etzu?g folgt)

j. Klee. II. COLEilUf.

KLEE & COLEMM,
Fabrikanten von

Mineral - Waffe?,
SpürMng Cha?:p2kgn Cider n. Little Stfo

Ebenso alleinige Agenten von yelssft Ctsger
unö'Selzer.Wasser.

Fontaine rd jdr,eit aus estr,U lfftllFontaine erden auch het.

22. 228 230 Süd Delaware Ots.
Jndtanap.lik, Ind.
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Eiseubahn --Zelt Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisendahnzagt
in Indianapolis, an und nÄ Sonn

tag, den 24. Mai 1855.

SefferfondUlt, adifon un IndierapsliL
kifeniabn.

Abgang: Ankunft:
Ld r . .. 4.0 Ba I ZdadaU , u

ad ee .. 8. v ' Zndck khtkr tagt.
Znd MRad all ZlStV ?5k. 7.W Ra

nd 81 v tag . 6.45 n!t5EzLta, lff.i Km
Vaudalia Line.

vaUkrai .... 7.15 chn,,u Z.M
ag rx, x 12.00 R all. ndkc...40.

Xern Haut fice. 4.00 rag Errxkß....
aetkl 1 iü.4irn ail und... 4.1,5!

Jnd'plrSonth South vend
kend Sr 8.15 Jnd'pl, 5... 5JÖBXB

3 6th Send x4.00 S5rn ethndK5kSr
Kledeland, Colnmbns, .

Cinetnnatt nnd JndtA.
1 r: Air r auuxon ifeuoayn vtt ein.)R0fl Br , ton fB B6t8fxtlg .40 C

ndkrso (...10.10 Bn 00 (.lUiraScjton Cl tg.10.u5 Cm ndrso ... ruCRuiN9fl.... 70 M ..JckStSeii 1.1) fiaL 3 ,fh j3.SU et ai. lo.isib
vrlghtdood Division, T. E.C.nud I.

Koaana tlallA. (JOfia. Ugltch. .v10.10 11. B
li.WBa

2J5
täglich. 3.30 :::::::

Uaitch. 5X1 Brn
täglich. 705 Jlm I - täglich .10.1!

Cineinnati, JudianapoliS, St. Louis . Ehieag
visenbahn. Cwcwuati Division.

ouiv.? L. 4.00 I Jndianap ee. , g Km
Etnctnnatt ce rn tL'vtU, j x. 11. A

tneinnatt lv... 11.15 m 1 liesiere r. .. f 339tC2 9x C. 5. t L
ine. ee Hö täglich c. 4.&I '

Chicago Division.
Vo url fj. 7.10V hie Lou ? .

hleago all p. :?.! täglich .. 3.33 ff5

eftern ! 5.10 R 2favt XeciO UCa88 täglich I L all x e.. IMKu
r e llu m mctnnatt ee. 6 4i

Vittsburg, Tweinaati & St. LoniS Siseniahn
YPLSBKP , ich See U
.täglich 4.10 8m eonnt. .40 Km

jauige Vvu afatnmenfeonnt.lt 10 Bm I iSölich 11.416
9c2ccaug. c a g cu.
Sonntag 4.00 92 Sonntag .... 4.35 JR

VBiV fl 18 9
r täglich g h.. s. ? täglich 18JO R

Dauton G aug Tato Oi uf.
Sonnt 5.40 Cw tags 7.(10 ,

Chicago Roste dia Kokorno.

Chicago Schnell ! Ine's La.
MS täg 11.15 N 1 chn,ll,ug... 4.U0 B
hicago rprez.ll.vO I Jndpi' Lou.

I rx k 3.fi
Wabash, St. Louis Sa Paeifie.

lvthieatl 7.15 Bm hickS R rttg 8.00 Ka5k 2.15 5tm ol tkL0r..10 45B,
htWtch g k Let u id all. 15
t& 7.15 R 4.0J S

Indianapolis und VineenneS ttisenbah.
all airo g 8.1i I weinn, See. 10 40 e

Bin cc . 4.00 lim all ,tr,. Um

Cincinati,Han:iltonIsd!anapoliSViseuikhu.
Idp tLoui 4.00 B onneUc'.i 80 B
tonuerloiaeSUc 4.35 9tm Ratl.....' IloZndxlut. ü.ll.Un 3nfc u6tuUia 50fTw D.T.N.Z) ..Lm (Äincinnatt Nee 5.00

Zndlana, Lloorawgton nndVeftem Ktsenbä

Pae ! u Stall.. 8J5 8 aftrn 9z.
an Itj FLee 5.U5 täglich 3 458
X2fsrdv.tt. R Ctnc xee 11 OJ kstu I k Ugll.10 rn Ätlantu 445 11

6t. Lonis Division.

Rottste!,... 4 2)B Nacht Er 39 6
Btaii u ag-S- z. Bm Mail Sag 19.45 c

acht 9g 11.50 m WorefleU b 3 J Hm

Oeftliche Division.
Oftl.rail....4!Bm ' Paeifie rprI... 7 45

agi. cxreß....11 20cm 3 s 19 3
tla ntte Lp.... 4 4sR I efter r? .... 4

Indianapolis nnd St. Louis kisenbah. J
ag rpni, ee. VSg tg

täglich 7.10 8 ee 3.45 8
Bottuet 2 f. 5.30 Ha oulBaflnaft.ltf.Uüyta

9 u6t 1 Da, l Sgi .Ji
täglich I tt cc.10.65 S! Jndianapoli, 3.LoniSdille,Nev Llianh & Chicago. Vir-Lis- e.

Chicago tgl.. 1105 hicag, . tgl. .
onon cc 5.c j Mono e U.08B
ich SUo hicag. ich. it, ir zie.
9t Raa 13.459! 9l UiiL 3 15E

Lüg it x. c. Lehnsessel.?
tt 1 echlas'Sege.
tt p. Parier,it 0.. 5tlar
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THE BUSINESS HAN
When he truTels wants to go juick, wants tole cornlortable, wants to arrive at destination
on tirne, in fact, wants & strictly busineaa
trip, &na consequently takes thm populärWabash Route, fecling tbatbe ls aure to rneet
hi3 cnaRements and coatlnue to proepec a&sl
be happy.

THE TOURIST
ITm Ions since chosen the Wabash sji'thsfavorite Summer rcaortaof tb
.aat, jsortü ana west, ana Winter Retorte

tne feoutn. as tne Company tias loryearTiuea Detter aecommodationa and niort at
tractions than any of lts eompetitora for

. 7T . 4
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TLRO PF EM
Gegen Blutkrankhelten,
Leber- - und Magenleiden.

Unstreitig daZ beste Mittel. Preis, so Cent? der
pnf Jlafchen ii.QO: in allen Apotheken zu haben. Für

roerden zwölf Flaschen kostenfrei versande
A7rr

pASUYSLtz

Bltos'r'rHW
egen alle Vranklzette der

Brust, Lungen u. der Kehle.
' Sw? in OrigZnal-Packete- n. Preis. SS CentZ. InJen Apotbcren zu haben, oder wird nach Empfang des

Letragez fret verfandt. Man adressire:
INS Charfe3 A. Vogeler Co.,

Baltimore, Maryland.

Die Indianapolis
Lusiuss Urnvernfy,- einschließlich --

Bryant te Hlratton'
Busineß College !

I?ortnat. und englische FortbUdnnglschui. Insti-
tut für Schönschreiben und Zeichnen, Stenograxht
und ander SpezialsScher. Unterricht gründitch und
gut.

Siulkun't in Bezug auf Schulgeld n. f. toH wird
gerne ertheilt, an spreche tn der Offtee ,x.
Adresse : BUSItfE83 UNIVERSITY.

Wht Block, gegenüber ter Post.

Jndianapoli, Ind.

.8LINLW,zr.,
Kurepälsches

Inkasso . GesHast !

Olnolnnatl.
Wollmächten

nach Deutschland, Oesterreich und der chmet,
gefertigt.

GonMarifche
Leglaubigungen bessrgt.

GrbfchsfteTs
. s. . prompt und sicher etnkaistn.

NecZsklnnd oftsVszsgküngeV

Van nd sich in Zndtanapvltl an :

RriÜp Bappäport,
fll. 130 Oft Nhland Straße.

iwim,iw..w"'-- -

Mir fegen, Fyr Senntzt die

YASTOALXA LINE !

W a r u m 7
Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Ot JLtoniB, Missouri, Snn-sa-s

Iowf,, Nebraska,
Texas, Arkansa, Colo-
rado, Now Mexico, Do
oota und California ist.
Dat Vahnbett ist von Stein und die Schie.

en find ans Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Vnbessernngea. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ofr sie nun Villete
erster Klasse ode? Smigranten-Btllet- e haben
werden durch unsere Passagierzüge erster Masse
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zu ermäßigten Prei.
sen. ein ExenrfnSbtllet de? irgend ine Sorte
Gifenbahnbillete vollen, kommen Sle, oder
schreiben Sie an

XX. Tl. Derinß:,
kissiftent eneral Passagier-Agen- t.

ordofl.E, afhingto und Illinois Str Jnd'pl
0. HUl, Ven'l Snpt. St.Loni, o.

fc. Ä. 8 o t b. 0m'l VassSat. 61 LotitS Ro

T loi'i s viiie, M EwÄiBAMY i Chicago Rt

Die kürzeste und direkteste. Linie von

INDIANAPOLISi

ach

Frankfort, Delphi, Montieello, Michigan
City, Chicago,

und allen Orten im nördlichen Jndiana, Michi
gan, nördliche JllinoiS, Wisconsin, Iowa,
Minnesota, Nebraska, KausaS, New Mexico,
Dakota, Nevada, Colorado, tzaliforniea nnd
Oregon.

2 direkte Züge taglich 2
von Indianapolis nach Chicago ; ebenso nach
Michigan City. Elegante Pullmann Schlaf
Waggons auf den Nachtzügen. Gepackmarken
bis an'S Reiseziel erthe.lt.

eine Bahn bat größere Bequemlichkeiten ober
billiger Skat al wir. leise und quipirung
Nicht zu abertresfen. Stahl leise, Miller Platform
und Stoßklfsen, Lustbremsen und all modernen Ein
richtungen, unübertreffliche Lottheile für Smigran
te, Land und TuriftuBtllt ach irgend iem
Ort, der von anderen Bahn berührt wd.

Wenn an nördlich, südlich, östlich oder westlich zu
reisen wünscht, kause man nicht da nöthig iüet,
bis a uns? Preis u. s. w, gesehen.

Gegen Näherem end man sich an

Xotort ICnimott,
. Distrikt Passagir,g5t, .

25 LSd Illinois Straße, Indianapolis, nd.
Job V. ezarson. . ?. 3aldln,

Seeral.Lk alter, Veneral Pafsagiee.Sgknt,
hicazo.Jlls. hicazo.IL. .

chmcrz ! H Dem!
tchF

..Ich habe rm;nt überall !" Kelch' öC-tsut- nrr

Ausrruck und wie titl bedeutet
derselbe für viele crae Leidende! Diese
Echmrrzen haben eine Ursache, und häufiger,
a!Z man dies eevebnlich annimmt, sinv Lebe?

eier Stieren diese Ursacke. Keine .Krankheit
ist schmerzlicher oder gefährliche? 1$ diese, und
kkin Heilmittel ist so prompt und wirksa att

yilSHLlLl'S

x)sinim
ES ist bis jeZt krin Mitte! entdeckt ?rdm.

daß so rsirknm ist be! allen Nieren und
Leber-Lcschverde- n, Malaria, TySpepfie,
etc., und rennoch ist es einfach und darrnlsS.
Wissenschaft und ärztliche Kunst haben mit

underrollem Erfolg diese Kräuter, welche die
!atnr für die Heilung ten Krankheiten fen.

zusammenzesteUt. ES stärkt und
delebt das ganze Erstem.

San. Tbatdeu etreeni. der auSgezkichzete Eongres
maza. schrieb nit cintra EoUegen. i an Uuvervau
l.Hknt und ?!iereÄrankhrit litt: ..Dersut Sie
Äisiler'ö Kräuktt.Bitter. ick glaube, ti wird Sie
karire. Ich bade it soodl bei Un?erdaulich!eit. al
aa Iri flierraietcen anrr-ant-t ant ti it die unter

cHstc GernJinaticacan "tkijisal.Ziriukern, d ich je
zesede.
ZNlskller AerK Bitters o

525 Commerce Str., Philadelphia.
Pvkn'Z angenehmer Jnrmiirnj fchligt nie seil.

Ütti$
Jl&IRR

Zt kürzere ond drge Lahu nach

I.oui3ville, Nashville, JJempliis, Chat
. tanooga, Atlanta, Savannah, Jack- -

sonville, Mobile and New
Orleans.

tl tft v,rideilhaft für Passagiere nach dem

GSdeu, eine direkte Raute zu nehmen.

yalafi-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Loaiswll, nn? St Loui unk

Lonisvill, ohk. Wagenwechfel.

Tomfsrt, Schnelligkeit und Sicherhett bitW

die ,3ff t alte zuverlässige

B. Ml. & 5ö. M. M.
II. Tl. Dering,

Zftstent Genera! Passagier!,
ttA,Ze ZzsSwzta und 3Einols Str., Jdl

L. W. AIcKknnx, Superintendent.

Fner-A!arm-Signal- e.

4 Venns,loanta ud Warfst.' - i HsavtquaNier d juet Xamise't.
a Dötafe und Vitro Z)srZ.

7 Aödel und Wichigen Ixaßr.
em 3Ivtafc und Äatsjchjiiatl

SLinfts? 5 ?o:b.2tra$.
1? Nuquffetti Une. naSe Nsdi Str.
13 lanT ?lr. und Fort Wa,n .

14 z Zer'e, und ftori sTCann

1 nt etr. uk-- d kisachusett
z Ährtliat: So, und Str.
17 esrl 3s. ur.b Butter tx.

18 BattdTöl tr. und Wlt?5o.
li Srcher und J,hn k.

123 LoSeze See. ad Siedenti St,.
121 EUtiiina u?id 5t,tnt, Lte.
I2i VettdtZN und Sieient Ttr.
ZZS Mandel S:r.u?d Äx

Vu,lLuaA.Sbud.
US Zentral L?e. und sti Ltr
A Maie u?.d?kerr:!s?, Ttr

132 Sktdaxte!i und chis Sa
l$i Esöege Äe. und Zzhnte ZU.
135 Hm Kc. und Ja 5t:

f Ll,ar und ! hizan Str.
31 Ct. Jse ti., r.cU 22inoti.
SS PennZylvanta und Prett Str. .

2S Zvo. 5. gine H,se echZ!?. nh i

2S isstsflrxi und St. Tlai; Cr?.
JSvni und ViS'.gan Et?.

U Venns'sania Ste. und Ha Sx.
?9 RtZAfstrsl und Vierte Lt:.

ZU lenneffe und LSiZi Xtt.
- Z Vnni,!ania undlchigzn SXr.

21t Zlwsii und Ledert Str.
31 Zndian, Av. und Kichtgan 3tr.
sz ISencun und SSalnut Str.
Sl EiUZornta und Srai"!t ?:r.
25 )BU(i und e Z)ork ?rr.
Lö Jndian, r. u?.d st. 5!,.k D:r

tl etadt.öolvtta!.
ti Blast und Jii er.

Ct tchizin und R1 Ltr

til Oft und 23ainut Str.
313 Bejl und Tritt Str.

4 Ltedeut und Howard Zu.
41 OalilnffUn, nah Weg St,.

2 Veißendorf und Wajhingxsi, r,
U iffouri und New kort S:r.

ertdiau und Wakiton Str.
ZZmoi und Ohio Ttr.

47 renn,?l und Wajhtngton tr,
ingan'Ysrk Hus.

47 Jndtanola.
412 tfsouri nd Wr,laad Str.
411 rttZfisZKxt und Qadash 5t?.
415 Jersuss' Psrk Hsuf.
421 3. B. 4t O. Sound (u1.
133 Inlan sylu.

gtUnvts nd WkrriN Str.
gNnsiZ und Lsu'.sisna t

i B und velsrt? 6t:.
&4 nd South Str.
LS &b5 und eorgta tr.

7 BUtUiia nd R, Ctz.
SUbtla . und RortiJ St,.

kS ?,disn ku. n Dnnlop Vt?

112 kSeft und Sckod Str.
51? entuck, ve.uvd iZtxni ?
514 Union und UxriJ 6tr
81t gilnoll und Kinsa S

17 BxTi nd Daeotai Str.
2 South n5 lelas Str.

62 Pf?lania und Louistana Str.
U Lelstvar und KeZattg Str.

4 Oft und krt tr,a S!adaa und vtrgian Ave.
ST BtxgtnU s. und r,dlta '

Oft nd EoSur Str.
tt Penns,!oata Str. uud viadtlon ,.

f12 RcÄentaa und Doughett Str.
71 Virginia Lve. aZ Huron Str.
Xi vftund eorgta Str.
T2 vosZinzton nd ntsn Str.,
71 fkÄto und Seorgi Str.

73 fco Sie. und Pin.
IS tllo usd ate Str.
.78 trgtnlk Szk.und iS3.i.
.7 etchsr 4t, und VtZlon.

51 Cptuc und vf?tt tr.
"12 9ngU) ii ux9 ret Srr.
ri4 Oxang, und Oä Str.
Xii efrl99 u ibctvtjf Ctr.a ix ,x ilirfn V:r
; i 52cf5l2t und cUsstl tr.
et Ost und caxl Str.
tA , tioxt und Dtds,n Stx

ZKUdrtuctminSQQaU.
Cr. Staat rfi.Crinti und SSafetngte 9U
fftautn fingst..iU öts. chuch.Hau. Oft Battmjtonürati

l artet un oil Str.
14 Odf nt Har, Str.r 91 ?lad natz trtbtart u.

Wenotcn ant SisxQia StraZ.
C--Vl nsat.'f tjnaLUd Äafi,n TOitttLolt, itscitct Aln.- innalfuruexixucL
Rai Schläge, 5ur au.
Z)eet Schlage, Dr,k ad.

aW e;Ug, 12 cz, Ltwoz

Roman ank dem Enzlische.

(Fortsedung.

Sie fam also nach dem Tode ihres
Vaters hierher V

Ja, sie kam, und ich brachte sie in
meln Haus. Ich ordnete unsere Geld-angelegenh- eit

mit ihr, und sie bat mich

dann, einen Boten nach Berwich Hall zu
Lord Paget Evremond zu senden. Ich
erwiderte ihr darauf, daß Lord Paget be-rei- tS

vor mehreren Tagen gestorben sei

und in dem Schlosse aufgebahrt liege.
Stellen Sie sich meine Bestürzung vor,
als sie darauf einen gellenden Schrei aus'
stößt und besinnungslos zu meinen .Fü- -

j;en niederstürzt ! Ich habe seither immer

gedacht, daß Lord Berwich seinen Sohn
noch rechtzeitig vom Festlande heim be-ruf- en

hat". h er sie geliebt haben mag
oder nicht, so viel steht fest, daß Gertru-d- e

Deane ibn' mit ganzer Seele geliebt
hat."

Ein erstickendes Gefühl schnürte Hugh
die Kehle , zusammen, und ein Diebel

schwamm ihm vor den Augen, als er sag-t- e:

Armes, junges Geschöpf. 5 Was
bat sie dann gethan V

in oder zwei Stunden," fuhr Hadd
in seinem harten, kalten Tone fort, sie!
sie aus einer Ohnmacht in die andere.
Dann erholte sie sich und bestand darauf,
daß ich sie nach Berwich Hall bringe. Ich
that es, oenn ich fürchtete schon, daß sie

mir unter den Händen sterben würde.
Lord Berwich war in seinem Zimmer
eingeschlossen und ließ üemanden zu sich.

Man gestattete uns, in das Zimmer zu
gehen, wo der Todte aufgebahrt lag, aber
vor der Thür winkte mir Miß Deane ge
biekrisch, zurückzubleiben, und ging al-lei- n

hinein. Als die Thür einen Augen-blic- k

lang offen stand, sah ich Lord Leo

nard (ivremond am Fuße des Sarges sie-Ye- n.

Er schaute auf und erblickte sie,
dann schloß sich die Thür vor mir und die
Beiden waren allein."

Hugh befand sich in einer unbeschreib-iiche- n

Aufregung.
Der Berwalter setzte nach kurzem

Schweigen seine Erzählung fort : Ich
stand draußen im Korridor und hörte
--.war deutlich die beiden Stimmen, aber
was sie sagten, konnte ich nicht unter-scheide- n.

Ich glaubte, daß die Stimme
des Älkadchens zuweilen flehentlich und
beschwörend klang, und wiederholt brach
sie in herzzerreißendes Klagen und Jam-rner- n

aus Sie blieb volle zwei Stun-de- n

mit Lord Leonard an der Todten-bahre- .

Als die Thür endlich aufging

und das Mädchen wieder herauökam
sie trug tiefe

.
Trauer um ihren Vater

? f ' ft '"l fllao ne aus wie ein 3ii in lauvatjcn
Hüllen. Ihr Gesicht war wild und mar-morbleic- h,

und ihre Augen waren schreck-lic-h

anzusehen. Sie streckte blindlings
ihre Hand nach mir aus, klammerte sich

an meinen Arm und wir gingen zusam
men fort. In diesem Augenblick erschien
Lord Leonard auf der Schwelle des
Sterbezimmers und schaute uns bleich
und stolz, und bäßlich ivie ein Teufel,
nach."

Ein leises Aechzen brach von Hugb's
Lippen. Trotz aller Selbstbeherrschung
konnte er sich desselben nickt erwehren.

Ich brachte das Vkädchen zu mir nach
Hause, aber sie wollte nickt hier bleiben.

ie reiste mit dem letzten Zuge an jenem
Abend ab, und wohm ne gtng, weiß ich

nicht, noch fragte ich danach. Ich habe
immer gedacht, ,ue bade e:nen lelblt
mord begangen. Sie war allein in der
Welt ganz allein ! Sie muß in Lord

Paget waonunnlg verliebt gewesen sem
Es wäre ein großes Glück für sie gewe-se- n,

wenn er sie geheirathet hätte ; aber
er war zu klug und zu stolz, um sich an
ot Tochter jenes Erziehers wegzuwer-fe- n.

Lord Leonard hat mich später be-suc- ht

und die Sache mit mir besprochen.
Er zagte, daß er Ursacke babe, zu glau
ben, sein Bruder habe nicht recht an Ger-trud- e

Deane gehandelt mit einem
Worte, daß er sie betrogur habe ! Ich
glaube dasselbe, denn auf der ganzen
Heimfahrt vom Schlosse saß sie damals
regungslos im Wagen und murmelte
nur ein einziges Mal die Äderte : Ver
loren ! Verloren ! Mir bleibt nichts
übrig, als der Tod !" Sagt' das nicht
genug r

Hugh's Aufregung war fast'unerträg
lich geworden. Er fühlte, daß er Mr.
Hadd's durchdringend forschenden Blick
nicht länger ertragen konnte; und sprach.
in den Schatten zurückrückend, mit heise
rer Stimme: Ich gäbe viel darum.
Mr. Hadd, etwas mehr über die Sache zu
erfahren. Sie können mir nichts weiter
agen ?"

Nichts. Ich glaube, das Mädchen
hat einen Selbstmord beaanaen. Ich
habe auch gehört, daß sie als die Gattin
eii.es braven Mannes nach Amerika ge-

gangen sein soll. Ja. ja, Lord Leonard
hat Mlk das aelaat. Und letzt fällt mu
ein, Mr. Ehandos, wem Sie so sehr übn- -

lich sehen. Sie sind das leibhafte
Ebenbild von ord Paget Evremond!
Kann diese Angelegenheit Miß Dea
ne's eine persönliche für Sie Isein?"
Der Verwalter lächelte unanaenebm.

Sind Sie ein unalierkannter Sprosse
des edlen Haufes von Berwich, vielleicht
gar ein Sohn der hübschen Gertruds
Deane"

Hugh's Vlut kochte ihm in den Adern.
Erlauben Sie mir,. Ihnen für die er- -

haltene Auskunst zu danken," sagte er,
und mich zu verabschieden."
Er verbeugte sich stolz und schritt zur

Tbür.
Auf der Schwelle begegnete ihmJason

Hadd.
Die Beiden erkannten sich, dann setzte

Huah seinen Hut aus und eilte, von stür
mischen Empfindungen durchwühlt, in
die Nacht hinaus.

Nosamunde stellt Untersu- -

ch u n g e n an.
. Nosamunde Wilchester war überzeugt,

daß, wenn sie die Bücher des Vettval-ttr- s

sehen könnte, sie im Stande wäre,
einige seiner Fälschungen zu entdecken
und sie sich einigermaßen aus der Klem
rne ziehe könnten, in der sie sich befan-den- .

Beschließen war bei ihr gleichbe
deutend mit Handeln, Sie sandte einen
Boten nach dem Verwalter mit der Bit
te, ihr die Geschäftsbücher zur .Durch
ficht m schicken dieselben Bücher, welche

' Archy in der ketten Zeit widerbott

den Händen seines neuen Buchhalters be-fänd- en,

aber daß Sir Archy sie jeder Zeit
durchsehen könne, wenn er sich zu ihm
verfügen wolle.

Wie
.

unverschämt er
.

ist, Papa," rief
i rw l m

das junge Maochen,irnrHy vas ries
chen zeigend. lr tyut. als od er vereus
Herr wäre."

..Er läßt uns seine Macht fühlen," lagte
der Baronet. Aber nimm Dir seine

nicht zu Herzen, Nosamun-de- .

Es wird Dir nichts helfen, die Bücher
durchzusehen. Ich habe sie selbst mit Hadd

durchgesehen, dis mir ganz wüst im ö?opf
war."

.Aber wenn wir Beide sie hier allein
und ungestört durchsehen würden," zagte
Rosamunde, könnten wir bald heraus-finde- n,

ob Alles in Ordnung ist. Es sieht

verdächtig aus, Papa, daß er die Bücher
nicht herausgeben will. Es ist gewiß nicht
Alles m Ordnung, und er will nicht, daß
wir es entdecken sollen."

Sir Archv fand diese Erklärung wenig
trostreich.' Er batte, wie bereits er-wäh- nt,

keinen Äopf für Geschäfte und
überließ sich hoffnungslos dem Lauf der

Dinge. a

Ich muß die Bücher sehen," beharrte
3!osamunde, Hadd wird Dich auf alle
mögliche Arten betrogen haben, Papa.
Heute Morgen schickte ich den Haushof-meiste- r

Bettinen's Enkelsohn, der,
wie Du weißt, un treu ergeben ist

zu allen Bauern, die Grundstücke in
Packt baben, um zu erfahren, was sie

Pachtzins befahlen. Ich erwarte ihn
jeden Augenblick zurück und bin ge-span- nt,

seine Berichte mit Hadd's Bü-cher- n

zu vergleichen. Sollte sich auch nur
die geringste Ungleichheit herausstellen,
die uns keinerlei Vortheil bringt, so wäre
damit wenigstens Hadd's Betrug erwie-

sen."
Und wenn wir den beweisen, Nosa-mund- e

V
Dann wollen wir die Bücker einem

Sachverständigen übergeben !" rief Ro-samund- e,

und ihre grauen Augen leuch-tete- n.

Wir werden dann wenigstens
eine Gewalt über unseren Feind ha-be- n.

Wir werden im Stande sein, ihn
im Schach zu halten. Lieber Papa, wir
wollen' kämpfen und muthig kämpfen um
unser theures, altes Schloß, nicht
wahr ?" Sie schlang ihren Arm um den

seinen, und schaute hoffnungsvoll zu ihrem
Vater auf, dem sie wie ein Trostengel er-schi-

Ja, 3losamunde wir wolle kämpfen,
selbst wenn unser Ztampf ein vergeblicher
ist;" sagte Sir Archv, sich um ihretwillen
muthiz zeigend. Setze Deinen 5ut auf,
und machen wie einen Spaziergang aus
der Terrasse, bis der Haushofmeister zu
rückkommt. Tu hast mich mit Deiner Un-

geduld angesteckt."

Nosamunde eilte mit heiterem Lächeln

hinaus, um sich zu ibrem Spazicrgang
anzukleiden. Sir Archv hatte kaum
Oberrock und Handschuh? angezogeik, als
sie auch schon wieder zuruclkain, mit ei-

nem Hute auf demKpfe uno einem lan
aen grauen Mantel udr ihrem Snoe'
kleide.

Sie legte ihren Arm m den semen,
und sie gingen auf die lange, breite,
von einer steinernen Balustrade be

grenzte Terrasse hinaus, wo sie auf und
ab wandelten, von Zeit zu Zeit for-schen- de

Blicke nach dem Gitterthore scn-den- d.

Wenn er nur schon da wäre," sagte
SirArchr ungeduldig, nachdem eine halbe
Stunde vergangen war. Wenn das noch

lange dauert, werden Hadd und seinSohn
noch vor ihin zum Speisen kommen. Du
siehst, wie ich bin, ösosamunde," fügte er
hinzu. Gieb mir nur einen Schatten von
Hoffnung, oder eine Idee, danach zu han-del- n,

und ich ergreife sie mit Hast, und
suche unseren drohenden Ruin zu verges-se- n.

Ich glaube, ich bin so schwach wie
ein Kindl"

Das junge Mädchen schaute heiter und
lächelnd in das Gesicht ihres Vaters. Wie
bleich und bekümmert es aussah. Die
Augen lagen tief in ihren Höhlen und
glänzten fieberhast. Tu siehst aus, als
ob Du in der vergangenen Nacht nicht
geschlafen hättest,Papa," sagte Nosamun-
de. ),3Y möglich, daß Du, nachdem Du
mich gestern Abend zu Bette schicktest, die
Nacht im grauen Thurme zugebracht
hastr"

Ich konnte es nicht unterlassen, Nosa
munde," sagte er, als ob er eine Ent-schuldigu- ng

für nothwendig hielte. Die
Idee, daß während für uns so viel auf
dem Spiele steht, das Erbe irgendwo im

grauen Thurme liegt, ist genügend, um
mich jeden Augenblick zum Handeln aus-iustackel-

Wir wollen heute Nacht zusammen
suchen," erwiderte jetzt Rosamunde;

und oh, Papa, da kommt der
Haushofmeister !" Sie blieb stehen und
stützte sich auf die Steinbalustrade, wäh-rcn- d

sie erwartungsvoll nach dem Gitter
schaute.

Sir Archy blieb gleichfalls stehen, und
auch sein Gesicht leuchtete erwartungsvoll
unoungeouivig.

Im nächsten Augenblick öffnete sich
das Gitterthor, und ein Reiter kam
durch die Allen nach der Terrasse geritten.
In einiger Entfernung stieg er ab und
näherte sich ihnen, sein Pferd am Zügel
führend.

Es war der Haushosmeister, der von
seiner Sendung zurückkehrte. Er war vom
frühen Äkorgen an fort gewesen,aber fein
ehrliches Gesicht verrieth, daß er seine
Aufgabe erfolgreich durchgeführt habe.
Miß Vlosamunde," sagte er, sich ehrer--

otetlg vor seiner jungen Herrin und ,b
rem Vater verbeugend, ich bin bei allen
Pächtern gewesen und habe alle Pachtbe- -

trage zu den betreffenden Namen aufge
schrieben.

Er zog ein zusammengefaltetes Papier
aus seiner Tasche und reichte es der

berde. nahm kofamunde das- - Papier
aus den Händen und überflog es.

, Die
Zinse scheinen wirklich sehr hoch zu
sein," rief er in wachsendem Erstaunen.

Ich glaube, daß sie nicht halb so hoch
waren. Ich möchte diese Liste sehr gern
mit den Büchern vergleichen. Stecke sie

in die Tasche, Nosamunde. Ich will
selbst zu Hadd gehen, um die Bücher zu
dolen."

Er wandte sich um und wollte ins HauS
gehen, aber Nosamunde hielt ihn sanft
zuriick.

Jemand kommt durch das Gitterthor,
Papa." sagte sie. Es ist vielleicht ein
Bote des Verwalters."

Sir Archy blieb stehen und schaute in
die Allee hinab, durch welche ein Mann
rasch daher schritt. Derselbe schien alt
zu sein, hatte aber den elastischen Schritt
eines Jünglings. Sein grauer Bart,
seine langen grauen Haare und seine
blaue Brille sind d-- n Leser bereits be-kan- nt;

der Ankömmling war Mr. George
Sharp, der neue Buchhalter deö Ver-Walte- rs.

Welch' eine sonderbare Erscheinung!"
flüsterte der Baronet. Wer kann es
sein V

Es muß Mr. Hadd's neuer Buch
Halter sein," bemerkte Nosamunde leise.
Sieh', er trägt mehrere große Bücher

unter dem Arm. Der Verwalter scheint
es sich überlegt zu haben, und zu denken,
daß wir Beide nichts von den Büchern
verstehen, daher nicht zu fürchten sind

und schickt uns desbalb die Bücker
doch."

ökosamunde hatte mit dem ihr eigenen
Scharfsinn die Wahrheit errathen.

Der Verwalter war zu dem Schlüsse
gekommen, daß sein Argwohn unvernünf-ti- g

sei, und er Miß Wilchesterdie Bücher
wohl zur Durchsicht überlassen könne, da
sie ihrer in einer halben Stunde gewiß
überdrüssig werden' würde. Er kannte
ihre Verstandesschärfe und Willensstärke
nicht.

Mr. Sharp stieg die zur Terrasse em-p- or

führenden Stufen hinan, und nä-her- te

sich Vater und Tochter mit langsa-me- n

Schritten. Der Anblick dieser beiden
Personen schien ihm eine heftige Aufre-gun- g

zu verursachen. Sir Archy Wil-eheste- r,

wie ich glaube," sagte er mit hei-ser- er

Stimme.
Der Baronet nickte.
Ich bin V!rHadd's neuer Buchhal-te- r

Georg Sharp," sagte der An-könlmli- ng

zu Boden blickend. Mr.
Hadd schickte mich mit einigen Büchern
für Miß Wilchester her." Er blickte Miß
Wilchester an, während er ihren )!amen
nannte.

3!osamunde schaute ihn mit ihren leuch-tende- n

Augen forschend an.
Der Buchhalter erschrak; ein Ausdruck

der Ucberraschung malte sich dann in sei-ne- n

Zügen und er blickte sraaend in ihr
Gesicht.

In einer Sekunde war der hofsnungs-vo- ll

leuchtende Ausdruck aus ihren Zü-ge- n

verschwunden. Sie erröthete be-schä-

und ihre Augen blickten trübe,
als sie sagte. Verzeihen Sie, Mr. Sharp,
Ihre Stimme hat mich an die eines theu
ern Freundes erinnert und einen Äu- -

genblick lang " Sie hielt inne
und Sir Archy Wilchester rief verwundert
aus :

An wessen Stimme erinnerte Dich die
Mr. Sharp's, Nosamunde ?"

An die Mark's", flüsterte ihm das
Mädchen zu.

Sir Archy schaute den Buchhalter
an und lächelte unwillkürlich. Da
hat Dir Deine Phantasie einen schönen
Streich gespielt, mein Kind," erwiderte
er leise. Wie kann Dich die heisere
Stimme dieses schwindsüchtig aussehen-de- n

Menschen an Mark's' frische helle
Stimme erinnern ? Du bist nervös, mei-n- e

Liebe."
ötosamunde seufzte, aber ihre klaren

Augen beobachteten den Buchhalter so
scharf, daß es diesen verlegen zu machen
schien.

,Wu lange sind Sie schon in Wilche
ster, Mr. Sharps fragre sie, auf iyn
zutretend.

Noch nicht lange. Miß Wilchester,"
sagte der Buchhalter in noch heisererem
Tone und mit'gesenkten Augen. Ich kam
aus London zu Mr. Hadd. Ich wurde
ihm von seinem Freunde Mr. Elliger
empfohlen."

Sle lönM lnir die Bücher gehen,
Mr. Sharp," Sir Archy streckte die Hand
danach aus.

Gestatten Sie mir, sie Ihnen inS
Haus zu tragen," versetzte jetzt der
Buchhalter höflich. Die Bücher sind sehr
schwer."

Der Baronet nickte und Mr. George
Scharp folgte Sir Archy und Nosa-mund- e

über die Terrasse, die Stufen hin-
auf in die weite, mit Marmor gepflaster-t- e

Halle.
Ich bitte, tragen Sie die Bücher in

die Bibliothek." Der Buchhalter schritt
der Thüre zu, blieb aber plötzlich wie

stehen, und sagte heiser:
Wollen Sie die Güte haben. Miß

Wilchester, mir zu sagen, welche Thüre in
die Bibliothek sührt."

Nosamunde antwortete, indem sie an
ihm vorbei ging und die Bibliothekthüre
öffnete.

Er legte die großen Bücher auf .;inen
Tisch, verbeugte sich höflich vor Miß
Wilchester, deren Augen abermals durch- -

dringend und forschend auf ihr gerichtet
waren, und empfahl sich.

Ein sehr sonderbarer Mensch, Rosa-munde- ,"

sagte Sir Archy, zwei Stühle
für seine Tochter und sich, von dem Tisch
rückend. Seltsam, daß Hadd sich einen
Buchhalter mit so feinen Manieren hält.
Der Mann hat einen merkwürdigen Ein-druc- k

auf mich gemacht."
Auf mich auch," erwiderte Nofamum

de gedankenvoll. Ich möchte Mr.
George Sharp gerne wiedersehen, Papa
Jch.glaube "

.
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" Kaufe MuchoS "IZest Havanna
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Verfolge die Schwindler.

WenklDu HopsenbitterS verlangst, (sieh nach
dem gruuen Bündel Hcpfen auf der weißen

Etiqueltt) und der Apotheker reicht Dir irgend
einen Stoff, genannt C. D.Warver'S deutsche

HopsenbitterS, oder sonstwie, nimm es nicht
und meide e, wie Gift, laß Dir dein Geld zu.
rückglben, verklage ihn wegen Schwindels und
wir werden Dich dafür liberal entschädigen.

J(d babe gelitten !

An seder denkbaren Krankheit. Uuser
Apotheker T. I. Auderson empfahl mix
Hopfen-Biite- r!

Ich brauchte zwei glaschen !

Nnd bin ganz kurirt.

I. D. Walker, Buckner Ms.

Fälschung bedeutet Güte..
Trotzdem Fälschung ein Verbrechen und oft
Gesundheit und Leben schädigt.
So zeigt sie doch zweifellos
Güte .

Des nachgemachten Artikels.
Beweis dafür dab

Hopfen BUters in
Australien, England, Frankreich,
Deutschland, Indien, Belgien, Canada und

den V. S.
Gefälscht wird.
Hüte Dich vor Fälschungen.

Verfolge die Schwindler !
Wenn Du Hoxfenbitter verlangst, (sieh nach dem

grünen ündel Hopfen auf der weißen Etiquette)
und der Aootheker reicht Dir irgend emen loff, ge
nannt E. D. arner' deutsche HopfenbUter. oder
sonsti, nimm s nicht und meid, e, w, Gift, laft
Dr dem Geld zmückgedev. verklage ihn wegen
Schwindel und wir werden Dich dafür llderai cnt
schädigen. ,
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flo. 37 & 39 Süd Teltivare Ctrabt.

Das größie,schönste nnd ältefteLokal in derTtadt

tränk, aller Nrt, sowie kalte Speisen- .- Vor
zugllche Bedienung.

Die prachtvoll ingertchtete Halle steht Vereinen,
Logen und privaten zur Abhaltung onäln, ffon i

zerte und e,ammlungn unter liberalen 8ttn
jungen zur LerfUgung. .
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THE PAEMEB
In Bcareh of a nevr home, --whero b Ofin Meure better returns for bis labor, bould rv
member that tbe Wabash is the rnott direct
route to Arkansas, Texas, Eansas. Nebraaka.
and all Points South. West, and xtorthveat.and that round-tri- p land-explore- rs ticket
atverylow rates are always on salo at tb
ticket Offices. Descriptire adrertltin xaa-t- er

of Arkansas and Texas ent fre to alt
applicants by addressing tbe General 5a.
Otüjjtl. AVUb
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Will find the Wabash the most cmwmlitroute to all of the noted bealth reaort f
iiuQois, jui38ouit, AfKansas ana Texas, a&d
that the cxtensiTö thrc jh car tystein es
superior acoomxnodatlona of thia vrvaimr
11 n will add greatly to bis comlort wbu em
route. Pamphlets descrlptiTe of the rny wcelebratedrnineral iprings of tho WcrSta fl
Soatb beut free on appUcation.
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ture, Btock-raIsrn2- ,t inlninr, rtrxabenn er
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